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Das curriculare Konzept des Modellkurses

Die Lernziele:

Der Lernzielkatalog orientiert sich am Aufgabenbereich der Schul​beratung. Die relevanten Lernziele des Ausbildungsganges wurden aus folgenden Bereichen ausgewählt:

1.
Allgemeines

1.1
Kenntnis von Zielsetzung und Funktion der Schulberatung.

1.2
Kenntnis schultypspezifischer und schulformübergreifender Beratungsaufgaben.

1.3
Kenntnis regionaler und sozialer Determinanten der Schullaufbahn. Fähigkeit, diesen Gegebenheiten in der Beratung Rechnung zu tragen.

1.4
Kenntnis von Beratungsaufgaben der Orientierungsstufe.

1.5
Kenntnis anderer beratender Dienste und deren Aufgabenbereiche. Fähigkeit und Bereitschaft zu Kooperation.

1.6
Fähigkeit, eine Informationsveranstaltung für Schüler und Eltern durchzuführen.

1.7
Kenntnis der Beratungsschwerpunkte und fester Beratungstermine im Laufe des Schuljahres.

1.8
Fähigkeit, beratungsrelevante Informationen zu sammeln und zu speichern.

1.9
Fähigkeit, die Beratungsaufgabe organisatorisch wahr​zunehmen.

2.
Schullaufbahn

2.1
Kenntnis des Schulsystems in Bayern.

2.2
Kenntnis der Schulordnung der einzelnen Schularten.

2.3
Kenntnis der verschiedenen Abschlußprofile und der differenzierten Ausbildungswege zu diesen Zielen.

2.4
Überblick über Durchlässigkeit und Übergänge der Schularten untereinander.

2.5
Einblick in Probleme der Grund‑ und Hauptschule.

2.6
Einblick in Probleme des Beruflichen Schulwesens.

2.7
Einblick in Probleme der Realschule.

2.8
Einblick in Probleme des Gymnasiums.

2.9
Einblick in die Schulform "Integrierte Gesamtschule"

2.10

Einblick in Probleme des Sonderschulwesens.

3. 
Recht

3.1

Kenntnis der rechtlichen Situation des Kindes, des Jugendlichen und des Schülers.

3.2
Einblick in juristische Fragen des Problemfeldes 
"Lehrer ‑ Schüler ‑ Eltern ".

3.3

Kenntnis der rechtlichen Situation des Beratungslehrers.

4.
Pädagogik

4.1
Einsicht in die Grundproblematik von Erziehungs‑ und Lernzielen.

4.2

Überblick über Entwicklung und Stand der Curriculumforschung.

4.3
Kenntnis von Taxonomien und Lernzielstufen.

4.4
Einblick in Probleme der schulischen Leistungsmessung und ihre Grenzen.

4.5
Kenntnis der Grundlagen lernzielorientierter Tests.

4.6
Fähigkeit, lernzielorientierte Tests zu entwickeln, zu analysieren und zu validieren.

4.7
Fähigkeit, schulische Daten und Ergebnisse der Lei​stungserhebung in die Beratung einzubeziehen.

4.8
Einsicht in Probleme der "Lehrer‑Schüler‑Beziehung".

4.9
Kenntnis der Möglichkeiten und Grenzen einer Modifi​kation des Erziehungs‑ und Unterrichtsstils von Lehrern.

5.
Psychologie

5.1
Kenntnis der Grundbegriffe der Psychologie.

5.2
Einblick in Grundphänomene des Psychischen.

5.3
Einblick in Modelle der Persönlichkeitsdimensionen.

5.4
Kenntnis von relevanten Problemen der Entwicklungs‑, Sozial‑ und Konfliktpsychologie.

5.5
Kenntnis von Grundlagen der Lern‑ und Verhaltenspsychologie.

5.6
Kenntnis von Lern‑ und Leistungsstörungen, ihrer Ursachen und Erscheinungsformen.

5.7
Fähigkeit, Lern‑ und Leistungsstörungen im Beratungsfall zu erkennen und zu diagnostizieren.

5.8
Kenntnis von Therapieansätzen. Fähigkeit, diese im Rahmen der Kompetenz des Beratungslehrers anzuwenden.

5.9
Fähigkeit, eigenes Verhalten zu reflektieren und zu kontrollieren.

5.10
Einsicht in individuelle und institutionelle Möglichkeiten und Grenzen der Schulberatung.

5.11
Überblick über Arten, Klassifikation und Anwendung psycho​logischer Tests. Einsicht in deren Problematik.

5.12
Fähigkeit, ausgewertete Testergebnisse und psychologische Gutachten in die Beratung einzubeziehen.

5.13
Kenntnis der Frühsymptome sogenannter Geisteskrank​heiten und ihrer pädagogischen Relevanz.

5.14
Einblick in die musikalisch‑unterstützende Entspannungs​therapie.

6.

Fallanalyse und beratende Gesprächsführung

6.1
Einsicht in Grundprinzipien psychologischer Gesprächs​führung.

6.2
Fähigkeit und Bereitschaft, Beratungsgespräche zu führen und zu reflektieren.

6.3
Fähigkeit, eine Fallanalyse nach den Gesichtspunkten der Schullaufbahn und unter Beachtung entsprechender pädagogisch‑psychologischer Erkenntnisse durchzuführen.

